


Was hält unsere Stadtgesellschaft zusammen?  

Je komplexer und diffuser der Alltag wird, desto höher werden die Anforderungen an das  

Miteinander. In den Quartieren zeigt es sich am unmittelbarsten.   

Vor mehr als 20 Jahren hat die Stadt München gezielt begonnen ihre Quartiere und die  

Potenziale der dort lebenden Menschen bewusst zu stärken. Die ersten Nachbarschaftstreffs 

entstanden bereits in den 1980er Jahren aus Projekten der Gemeinwesenarbeit im  

Obdachlosenbereich. 

Heute gibt es in München über 50 Nachbarschaftstreffs, finanziert durch das Sozialreferat.  

Es haben sich weitere Methoden und Konzepte für Soziale Arbeit in Quartieren ausdifferenziert: 

Gemeinwesenarbeit, stadtteilbezogene soziale Arbeit, gemeinwesenorientierte und sozialraum-

bezogene Arbeit, Quartiersmanagement, kooperatives Stadtteilmanagement - das Spektrum der 

Begriffe ist ebenso breit und vielfältig wie die Akteur*innen, die in diesen Bereichen tätig sind.  

Allen Ansätzen gemein ist die Erfahrung, dass Antworten auf drängende soziale Fragen oft im 

sozialen Nahraum gefunden werden können. Dabei ist wesentlich:   

das eigenständige Stadtteilleben wird gestärkt, der soziale Verbund gefördert und alle vor Ort 

vorhandenen Potenziale werden genutzt. Damit werden alle im Quartier lebenden Menschen 

motiviert, sich dauerhaft im Sinn eines lebendigen Gemeinwesens selbst zu organisieren.  

 

Wir brennen dafür! 

Die Anforderungen an eine professionelle Quartiersarbeit sind hoch und steigen weiter.  

Mit den Fachtagen möchten wir exemplarisch Erfahrungen und Erkenntnisse sowie neue  

Möglichkeiten und Herausforderungen der Arbeit in Quartieren reflektieren. 

Ziel ist, den Blick auf die Ressourcen in den Quartieren zu schärfen aber auch Chancen und  

Grenzen auszuloten. Wir wollen so die Fackel für die Gemeinwesenarbeit hochhalten und neue 

Inspirationen für eine tragfähige Arbeit gewinnen. 

Die Fachtage richten sich an Verantwortliche und Fachkräfte der freien und öffentlichen  

Wohlfahrt, Interessierte aus Verwaltung und Politik sowie Verbandsvertretungen. 



Mi 20.03.2024 — Safaritag 
 

Quartiersbegehungen beleuchten die Arbeit gemeinwesenorientierter und quartiersbezogener  
Bewohnerarbeit beispielhaft in Münchner Stadtvierteln. Hier berichten Kolleg*innen der ersten 
Stunde zusammen mit den jetzigen Treffleitungen und Kolleg*innen des Sozialreferates über die 
Geschichte und konzeptionellen Entwicklungen der Quartiersarbeit. Auch Akteur*innen aus der 
Bewohnerschaft, der Sozialen Arbeit oder der Stadtteilpolitik geben ihre Perspektive auf die  
Entwicklungen des Viertels. Wie hat sich das Viertel verändert? Was konnte erreicht werden?  
Vor welchen Herausforderungen stehen wir heute und morgen?  

Safari-Nord              
Hasenbergl   Stadtteilarbeit im Hasenbergl - Erste Initiative der Gemeinwesenarbeit  

    aus der Obdachlosenarbeit von 1968. 

09:00 Uhr    Treffpunkt: Stadtteil Café - Treffpunkt am Hasenbergl, Wintersteinstr. 60-64 

    www.diakonie-hasenbergl.de/stadtteilcafe 

 

Ackermannbogen  Alles aus einer Hand“ - Nachbarschaftsarbeit in einem Neubauquartier 

12:30 Uhr    Treffpunkt: Café Rigoletto 

    Rosa-Aschenbrenner-Bogen 9, 80797 München 

    www.ackermannbogen-ev.de 

Safari-Ost              
Berg am Laim   Sozialen Zusammenhalt aufbauen - Quartiersentwicklung von der  

    Obdachlosensiedlung hin zu Start-up-Nachbarschaft  

09:00 Uhr    Treffpunkt: Nachbarschaftstreff Weha-Treff,  

    Gotteszeller Straße 18a (MAGs e.V.)  

    www.mags-muenchen.de/westerhamer-strasse-nachbarschaftstreff/ 

 

Ramersdorf  Soziokultur - Subkultur - Nachbarschaft, das geht zusammen! 

13:00 Uhr   Treffpunkt: Trambahnhäusl 

    Rosenheimer Str. 238 (Verkehrsinsel gegenüber Alter Wirt) 

    www.trambahnhäusl.de 

Safari-West              
Freiham    Stadtteilarbeit in Europas größtem Neubaugebiet 

09:00 Uhr   Treffpunkt: Nachbarschaftstreff Freiham I 

    Ute-Strittmatter-Str. 30 

    www.kinderschutz.de/angebote/sozialraeumliche-angebote/ 

    nachbarschaftstreff-freiham  

 

Kleinhadern  Von der „Elendssiedlung“ Ludlstraße zum neuen Haderner Herz 

13:00 Uhr    Treffpunkt: Nachbarschaftstreff Kleinhadern naklar!  

    Großhaderner Straße 15 

    www.nachbarschaft-kleinhadern.de 



Do 21.03.2024 — Input, Austausch, Weiterdenken 

Diakoniekirche Stanigplatz 10 
 

8:30 Uhr Ankommen 

9:00 Uhr Begrüßung  

  durch das Sprecherteam der Münchner Nachbarschaftstreffs und  

  der ARGE der freien Wohlfahrtspflege  

  Grußwort  

  der Sozialbürgermeisterin Verena Dietl 

9:30 Uhr Impuls 

  Qualitätskriterien der GWA in Zeiten des Wandels. 

  Markus Kissling, BAG Soziale Stadtentwicklung und Gemeinwesenarbeit,   

  Landesarbeitsgemeinschaft Soziale Brennpunkte Niedersachsen  e. V. 

10:15 Uhr Open Space  

  Zeit und Raum für Austausch und Vernetzung.  

  Bringen Sie eigene Themen sowie sozialpolitische Vorschläge ein.  

  Teilen Sie mit anderen Ihre Erfahrungen, Ansätze und Best Pratice.    

  Diskutieren Sie aktuelle Entwicklungen und Fragestellungen,  

  die Sie in Ihrer Arbeit beobachten.   

  Mittagessen 

13:00 Uhr Open Space  

  Fortsetzung  

15:30 Uhr Fazit 

  Zusammenfassung der Ergebnisse, Ausblick, nächste Schritte  

16:00 Uhr Ende 

 

Moderation: Cordula Riener-Tiefenthaler  



Termin 

20. und 21. März 2024    
     

Ort  

1. Tag: Safaris 

2. Tag: Diakoniekirche, Stanigplatz 10, München    
     

Teilnahmebeitrag 

85 € inkl. Mittagessen   
     

Anmeldung und Information 

Bitte melden Sie sich unter diesem Link an: 

https://eveeno.com/treffpunkt-quartier-fachtage  

Anmeldeschluss: 20.02.2024 
    

Ansprechpartnerin  

Grit Schneider, Paritätischer Wohlfahrtsverband 

fachtag-quartier@paritätischer-bayern.de   
    

https://eveeno.com/treffpunkt-quartier-fachtage

